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1. Bezirksklasse Herren Osnabrück

TuS Bramsche : SV 28 Wissingen II 
Sonntag, 08.10.2023, 14:00 Uhr

Seitz beendet mit Sieg das Spiel

Auch dank der ungeschlagenen Rickhaus und Seitz konnte der TuS Bramsche das Heimspiel gegen
den SV 28 Wissingen II in der 1. Bezirksklasse Herren Osnabrück mit 9:3 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 1. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Tobias Seitz den finalen Punkt holte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Auf dem falschen Fuß erwischten Rickhaus / Lorke ihre Gegner Schmidt /
Nintemann beim eher eindeutigen 3:0-Erfolg. Beim 3:0-Erfolg gelang es Seitz / Steininger die
Gastspieler Niekamp / Kameier zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Mit 3:1 hatten Kempe / Rauch im Doppel gegen Hagedorn / Engel die Nase vorn. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Stephan
Rickhaus gelang es, Marcel Kameier im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Partie endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Lange
dagegenhalten konnte Christopher Lorke beim 2:3 gegen Jürgen Niekamp. Das Spiel verlor Lorke
dennoch im 5. Satz. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Niekamp mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Tobias Seitz wehrte eine 1:0 Satzführung
von Ludger Hagedorn ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Genügend
spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Max Kempe letztlich an der Hand, um Hans-Joachim
Schmidt zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Einen Sieg
verpasste danach Paul Rauch bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Joachim Engel. Einen Zähler
für das Team verpasste Udo Steininger bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Mario
Nintemann. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Nintemann endete. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TuS Bramsche und des SV 28
Wissingen II in die Box. Stephan Rickhaus machte indes mit Jürgen Niekamp beim 3:0 recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Christopher Lorke hatte im Einzel gegen Marcel Kameier
am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Tobias Seitz die Partie gegen Hans-Joachim Schmidt noch in
vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:4 (Seitz) und 0:2 (Schmidt). Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.10.2023 gegen die
Spvg. Gaste-Hasbergen, während der SV 28 Wissingen II am 15.10.2023 gegen den SuS Buer
antritt.

 Statistik:
 TuS Bramsche

Doppel: Rickhaus / Lorke 1:0, Seitz / Steininger 1:0, Kempe / Rauch 1:0 
Einzel: S. Rickhaus 2:0, C. Lorke 1:1, T. Seitz 2:0, M. Kempe 1:0, P. Rauch 0:1, U. Steininger 0:1 

 SV 28 Wissingen II
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Doppel: Niekamp / Kameier 0:1, Schmidt / Nintemann 0:1, Hagedorn / Engel 0:1 
Einzel: J. Niekamp 1:1, M. Kameier 0:2, H. Schmidt 0:2, L. Hagedorn 0:1, M. Nintemann 1:0, J.
Engel 1:0


